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1 Heilpraktiker- und Therapeutenschule Isolde Richter 
 
Die „Heilpraktikerschule Isolde Richter“ in Kenzingen besteht seit 1985.  
Frau Richter hat auf dem Gebiet der Heilpraktikerausbildung Pionierarbeit geleistet. Für dieses Werk 
bekam sie 2009 vom Berufsverband BDH (Bund Deutscher 
Heilpraktiker) die „Clemens von Bönninghausen“ Medaille 
verliehen. 
 
 
Abb. Isolde Richter und Elvira Bierbach  
Nach der Verleihung der „Clemens von Bönninghausen“ Medaille 
vom BDH (Bund deutscher Heilpraktiker) an Frau Richter durch 
Frau Bierbach für besonderes Wirken auf dem Gebiet der 
Heilpraktikerausbildung.  
 
 
 
 
Bei der Heilpraktikerschule Richter handelt es sich um ein Ausbildungsinstitut, das in der Heilprak-
tikerausbildung (Vorbereitung auf die Überprüfung durch das Gesundheitsamt) und in der Thera-
peutenschulung tätig ist. Diese Aufgabe erfüllt sie durch eine Präsenzschule mit ansprechenden 
Schulungsräumen in Kenzingen und als Fernschule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übersicht über die Heilpraktiker- und Therapeutenschule Isolde Richter. 
Der große Vorteil für Sie: Wenn Sie die Heilpraktikerausbildung absolviert haben, unterstützen wir Sie 
auch weiterhin mit einem großen Angebot an Therapieverfahren.  
Bitte fordern Sie bei Interesse unser ausführliches Seminarangebot an oder informieren Sie sich vorab 
unter www.Isolde-Richter.de  

 

Heilpraktikerschule 
Isolde Richter 

 

Therapeuten- 
schulung 

 

Heilpraktiker-
ausbildung 

Seminare vor Ort 
Online-Seminare 

(Webinare) 
 

Fernschule 
E-Learning 

Wochenend-
schulungen 
Tagesschule 
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1.1 Zertifizierung der Schule und Qualitätskontrolle des 
hohen Ausbildungsniveaus 

 

Qualitätskontrolle des Ausbildungsniveaus 

 Wir sind eine Verbandsschule des Bundes Deutscher Heilpraktiker (BDH), der sich in der 
Heilpraktikerausbildung besondere Verdienste erworben hat. Im Rahmen der Mitgliedschaft prüft 
der BDH regelmäßig umfassend die Qualität seiner Schulen (www.bdh-online.de).  

 Die Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht (ZfU) erteilte 2009 unter der Nr. 7172007 die 
Zulassung als Fernschule mit Zertifizierung. Im Rahmen dieser Zulassung wurden alle 
Fernschulunterlagen auf Richtigkeit und Qualität geprüft. Eine Zertifizierung garantiert Ihnen als 
Fernschüler/in die Qualität des Fernlehrgangs.  

 Die Schule ist Mitglied des Netzwerk Fortbildung (www.fortbildung-bw.de), gefördert aus Mitteln 
des Wirtschaftsministeriums BW und des Europäischen Sozialfonds. 

 Dozentenbewertungen durch unsere Schüler 
Bei neuen Kursen werden Bewertungsbögen für Kurs und Dozenten an die Schüler ausgegeben, 
da uns deren Zufriedenheit besonders am Herzen liegt. 

 
 
 
 

 
Isolde Richter, Heilpraktikerin, Fachbuchautorin, Schulleiterin 
 

Seit über 20 Jahren beschäftige ich mich intensiv mit Naturheilkunde. Die 
Beziehung und Liebe zur Naturheilkunde begann für mich bereits im Elternhaus, 
da in meiner Familie alle Krankheiten mit natürlichen Mitteln, vor allem mit 
Kneipp-Anwendungen behandelt wurden. 
Aber erst nach Abitur, Studium der Psychologie, Pädagogik und Sozial-
wissenschaft und jahrelanger selbstständiger Tätigkeit trug der in der Kindheit 
gelegte Keim Früchte. Nach einer intensiven 4-jährigen Ausbildungszeit legte 
ich 1985 die Heilpraktikerprüfung ab.  
 
Nach Assistenzzeiten in verschiedenen Heilpraxen baute ich eine eigene Naturheilpraxis auf. Parallel 
dazu entwickelte sich die Heilpraktikerschule. Da zur damaligen Zeit keinerlei relevantes Lernmaterial für 
die HP-Ausbildung zur Verfügung stand und die Prüfungsanforderungen der einzelnen Gesundheitsämter 
enorme Unterschiede aufwiesen, leistete ich damals Pionierarbeit für meine heutige Schule. Ich sichtete 
Prüfungsprotokolle der unterschiedlichsten Gesundheitsämter, verglich sie und erstellte nach diesen 
Anforderungen unterrichtsbegleitendes Lehrmaterial, aus dem sich dann die nun für Sie entstandenen 
Lehrhefte und meine Bücher entwickelten. Die Lehrbücher dienen  an vielen Heilpraktikerschulen als 
Standardwerke der Ausbildung.  
 
Während meine Heilpraxis sich gut entwickelte, kam es gleichzeitig zu einem enormen Zulauf an 
Schülern. Mein Tätigkeitsschwerpunkt verschob sich beständig zur Lehrtätigkeit hin und es erfolgte der 
Aufbau der mittlerweile renommierten „Heilpraktiker- und Therapeutenschule Isolde Richter“: 
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1.2 Das „Kern-Team“ der Heilpraktikerschule 

 
 
 

 
1.2.1.1.1 Isolde Richter  Iris Richter 

Heilpraktikerin Heilpraktikerin 
Fachbuchautorin Dozentin  
Schulleiterin  Schulleiterin 
 
 
 
 
 

1.2.1.1.2 Dirk Richter, Dipl. Informatiker Marlene Furtwängler 
Administrator  Heilpraktikerin 
 Dozentin 
 
 
 
 
 
 

1.2.1.1.3 Ulrike Häfner  Sylke Stehle 
Organisation Organisation 
Verwaltung                                                                   Verwaltung   
 
 
 
 
 
 

1.2.1.1.4 Sina Ruf Ursula Hellmann 
Betreuung  Unsere Schulfee 
E-Learning 

 
 
 
 
 
 

1.2.1.1.5 Verena Engert 
Fernschulversand  
Verwaltung 
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1.3 Wer kann Heilpraktiker werden? 
 

Der Gesetzgeber schreibt vor, wer Heilpraktiker(in) werden darf: 
Grundsätzlich kann jeder, der die folgenden Voraussetzungen erfüllt, Heilpraktiker(in) werden: 

 Mindestalter 25 Jahre 
 mindestens Hauptschulabschluss 
 gesundheitlich geeignet 
 sittlich zuverlässig 
 Er darf keine „Gefahr für die Volksgesundheit“ sein. 

Dass Sie keine „Gefahr für die Volksgesundheit“ sind, weisen Sie vor dem Gesundheitsamt 
nach, indem Sie die dortige Überprüfung bestehen. 

 
Das Erfüllen der ersten vier Punkte bereitet im Allgemeinen keine Schwierigkeit. Um dem Landratsamt 
jedoch nachweisen zu können, dass Sie „keine Gefahr für die Volksgesundheit“ darstellen, müssen Sie 
eine Prüfung vor dem Gesundheitsamt ablegen. Damit Sie diese bestehen, erarbeiten Sie sich das dafür 
notwendige Wissen mit den Fernlehrheften und/oder in den Kursen der Heilpraktikerschule. 
 
 
 
 
 

Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde 
Mit den Fernlehrheften und/oder in den Kursen erarbeiten Sie sich das medizinische Wissen, das 
Sie benötigen, um die Überprüfung vor dem Gesundheitsamt zu bestehen. Nach Bestehen dieser 
Überprüfung erhalten Sie die Erlaubnis vom Gesundheitsamt als Heilpraktiker/Heilpraktikerin tätig 
zu sein. 
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1.4 Heilpraktiker als Beruf 
 
Beim Heilpraktiker handelt es sich um einen Beruf, der in weiten Teilen der Bevölkerung hohes Ansehen 
genießt. Viele Menschen haben persönlich beste Erfahrungen bei der Behandlung eigener Erkrankungen 
durch einen Heilpraktiker gemacht. Deshalb suchen sie ihn auch bei eventuell später auftretenden 
gesundheitlichen Problemen wieder auf und sie empfehlen ihn auch ihren Freunden und Bekannten. 
Daran können auch gelegentlich auftretende ärztlich Anfeindungen nichts ändern. 
 
Grundsätzlich gilt allerdings, dass der Heilpraktiker vor allem chronische und funktionelle Erkrankungen 
behandelt. Akute Erkrankungen (z.B. ein unerklärliches plötzliches hohes Fieber) und Notfälle gehören in 
die Hand des Arztes oder müssen in der Klinik therapiert werden. 
 
Allen Heilpraktikern ist gemeinsam, dass sie über ein gründliches medizinisches Wissen verfügen (dieses 
erarbeiten Sie sich mit den Lehrheften und/oder in den Kursen) und eine Prüfung vor dem 
Gesundheitsamt abgelegt haben. Mit welchen Methoden die Heilpraktiker dann später in ihrer Praxis 
arbeiten ist außerordentlich unterschiedlich. So gibt es Heilpraktiker, die ähnlich wie ein Arzt arbeiten und 
ihre Diagnosen z.B. über Abklopfen, Abhören, Blutuntersuchungen stellen. Andere Heilpraktiker stellen 
Diagnosen z.B. über Iris-Diagnose, Auspendeln, Dunkelfeld-Mikroskopie. 
 
Auch hinsichtlich der Therapieverfahren gibt es große Unterschiede. So gibt es Heilpraktiker, die viel mit 
Injektionen arbeiten, andere haben sich auf Akupunktur, Heilpflanzen, Geistheilung oder Homöopathie 
spezialisiert und arbeiten ausschließlich mit dieser Methode. 
 
Im Allgemeinen ist es für einen Heilpraktiker-Anwärter empfehlenswert, zunächst verschiedene Kurse 
über Diagnose- und Heilverfahren zu besuchen, bis er entdeckt hat: „Dies liegt mir, damit möchte ich 
später einmal arbeiten.“ 
 
Besonders erfreulich und erfüllend an diesem Beruf ist, dass man sich persönlich ständig weiterentwi-
ckeln und die gewonnenen Erkenntnisse in der täglichen Praxis umsetzen kann. So ist es häufig bei 
Heilpraktikern zu finden, dass sie ihr Therapieangebot erweitern oder sich manchmal auch einem 
gänzlich neuen Themenbereich widmen. So bleibt der Beruf bis zum letzten Tag interessant und erstarrt 
nicht irgendwann in Routine. 
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2 Übersicht über unser Ausbildungsangebot 

und sinnvolle Kombinationsmöglichkeiten 
 
 
 

 

 

Ausbildungsangebot 

 

Leistung 

 

Es kann optional 
dazu gebucht werden 

Das Angebot 
beinhaltet nicht 

Fernschulausbildung 
mit 

Lehrheftversand 

(inkl. E-Learning) 

(siehe Kap. 4.1) 

  Skripte gebunden 

  E-Learning 

  Online-Schulungen 

  virtuelle Lerngruppen 

  Wochenendausbildung 
    (Präsenzschule) 

  Praxiskurse 

  HPA-Online-Lernen 

 

Fernschulausbildung 
ohne 

Lehrheftversand 
(E-Learning) 

(siehe Kap. 4.2) 

  Skripte online 

  E-Learning 

  Online-Schulungen 

  virtuelle Lerngruppen 

  Wochenendausbildung 
    (Präsenzschule) 

  Praxiskurse 

  HPA-Online-Lernen 

 

Skriptversand 

1 x monatlich 
Wochenendausbildung 

(Präsenzschulung      
vor Ort in Kenzingen) 

(siehe Kap. 4.3) 

 1 x monatlich ganztägig 
   freitags und/oder samstags 
   Unterricht vor Ort  

  Fernschulskripte 

  E-Learning 

  Praxiskurse 

  HPA-Online-Lernen 

 

Online-
Schulungen 

virtuelle 
Lerngruppen 

1 x wöchentlich 
Schulungen  

(Präsenzschulung      
vor Ort in Kenzingen – 

(Morgens/Abends) 

(siehe Kap. 4.4) 

  1 x wöchentlich je 3 h 
    Unterricht vor Ort 

  Mitschnitt des Unterrichts 
    steht Online eine Woche  
    zur Verfügung 

  Fernschulskripte 

  E-Learning 

  Praxiskurse 

  HPA-Online-Lernen 

 

Online-
Schulungen 

virtuelle 
Lerngruppen 

 
 
Wir beraten Sie gerne, welcher Ausbildungsweg und welche Kombinationsmöglichkeiten für Sie am 
besten sind. Wir laden Sie herzlich ein unsere Fernschule, das E-Learning und die Präsenzschule bei 
einem unverbindlichen und  kostenlosen Probelernen „auf Herz und Niere“ zu prüfen.  
 
Beachten Sie bitte die ausführliche Beschreibung der einzelnen Angebote auf den folgenden Seiten. 
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3 Fernschulausbildung 
 

3.1 Allgemeine Vorteile einer Fernschule 
  

Als Teilnehmer einer Fernschule genießen Sie wichtige Vorteile: 
 

1. Sie lernen genau zu den Zeiten, die für Sie günstig sind. 
Gleichgültig ob Sie berufstätig sind oder vielleicht Kinder zu betreuen haben, Sie können Ihre 
Lernzeiten selbst festlegen und müssen sich nicht nach bestimmten Schulzeiten richten. 
 

2. Sie bestimmen Ihr eigenes Lerntempo. 
Je nachdem wie viel Zeit Sie für das Lernen erübrigen können und je nachdem ob Sie bereits 
über medizinische Vorkenntnisse verfügen oder nicht, können Sie Ihr persönliches Lerntempo 
selbst bestimmen. So sind Sie nicht durch Mitschüler in Ihrem Lerntempo gehemmt oder 
überfordert. 
 

3. Keine langen und kostenintensiven Anfahrtswege. 
 

4. Sie bilden sich neben Ihrem Beruf weiter. 
Das bedeutet, dass Sie das Lernen als Bereicherung und Freude in Ihren Alltag integrieren kön-
nen, ohne dabei tiefe Einschnitte in Ihrer bisherigen Lebensführung vornehmen zu müssen. 
 

5. Sie sparen Geld. 
Sie müssen keinen Verdienstausfall in Kauf nehmen, da Sie ihre Lernzeiten selbst festlegen 
können und Anfahrtskosten entfallen. Durch die umfassenden Lehrhefte, in denen der prü-
fungsrelevante Stoff zielorientiert dargestellt wird, benötigen Sie keine weitere umfangreiche 
Literatur, so wie dies von manchen Schulen gefordert wird (siehe auch empfohlene Literatur). 
 

3.2 Spezielle Vorteile der Fernschule Isolde Richter 
 

Vermutlich haben Sie die Angebote verschiedener Fernschulen vor sich liegen und haben nun die Qual 
der Wahl. Um Ihnen die Entscheidung für unsere Schule zu erleichtern, listen wir die Punkte auf, die für 
unsere Schule sprechen: 

1. Gestaltung und Inhalt der Lehrhefte. Die Lehrhefte sind der wichtigste Punkt, da diese 
letztendlich darüber entscheiden, ob Sie Ihr gestecktes Ziel erreichen. In unseren Lehrheften 
stecken über 25 Jahre Erfahrung in der Heilpraktikerausbildung. 
Unsere 28 Lehrhefte aus 29 Themenbereichen sind didaktisch und optisch hervorragend auf-
bereitet. Sie sind ausführlich, übersichtlich und mit vielen farbigen Bildern versehen. Es wird 
jeweils ein bestimmter Lernabschnitt vorgestellt, der dann sofort durch anschließende Fragen 
abgefragt wird. So sehen Sie sofort, ob Sie den Lerninhalt verstanden haben und wiedergeben 
können. Dazu können Sie Ihre Antworten mit den vorgegebenen Musterlösungen vergleichen. 
Durch die fortlaufend zwischengeschalteten Fragen wird auch das Interesse wach gehalten und so 
der Lernerfolg vergrößert.  
Am Ende jedes Lehrheftes finden Sie ein Glossar, das Sie zunächst aus didaktischen Gründen 
selbst erarbeiten und dann sofort mit einer Musterlösung vergleichen können. Außerdem finden 
Sie am Ende jedes Lehrheftes Fragen, die Sie beantwortet an die Fernschule einsenden und 
korrigiert und mit Musterlösungen versehen zurückerhalten. 
Bitte vergleichen Sie gerade die Lehrhefte der einzelnen Schulen deshalb sorgfältig auf Umfang, 
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Aufbau und Qualität. Lassen Sie sich von jeder Schule unbedingt ein Probeexemplar zusenden 
und erfragen Sie die Gesamtseitenzahl der Hefte (bei uns ca. 5.000 Seiten). 

2. E-Learning. Die Lehrhefte stehen Ihnen als E-Learning zusammen mit einem komfortablen 
Fragen- und Karteikartensystem online zur Verfügung (s. Kap. 4.2). So macht Lernen doppelt 
Spaß! Und Sie können Ihre gesamten Lernunterlagen mühelos auf Ihrem Laptop  überall mit 
hinnehmen. 

3. Die Studiengebühren sind außerordentlich günstig. Das Erfolgskonzept unserer Schule ist 
einfach: ein erstklassiges Ausbildungsmaterial zu einem äußerst günstigen Preis!  
Ihre Fernschulgebühren beinhalten ein großes zusätzliches Angebot wie E-Learning, Online-
Schulungen, virtuelle Lerngruppen, Forumsnutzung, individuelle Beratung bei Lernschwierigkeiten 
und Beantwortung Ihrer medizinischen Fragen zum Lernstoff. Bitte beachten Sie zu diesen 
einzelnen Punkten die folgenden Seiten.  
Bei uns gibt es keinerlei Anmeldegebühren und keine Vorauszahlungen!! 
Damit fallen z.B. bei der 3-jährigen Ausbildung lediglich 75,- € pro Monat Kosten für Ihre 
Berufsausbildung an! 

4. Variable Studien- und Bezahlmöglichkeiten. Sie können ganz nach Ihren persönlichen 
zeitlichen und finanziellen Möglichkeiten wählen. Es stehen Ihnen 12-, 24-, 36-monatige Studien- 
und Bezahlmöglichkeiten zur Auswahl. 

5. Vierwöchiges Widerspruchsrecht und monatliche Kündigungszeit !!  
 

- Vierwöchiges Widerspruchsrecht: Sie gehen mit dem Abschluss Ihres Fernlehrvertrages kein 
Risiko ein, da Ihnen ein 4-wöchiges Widerspruchsrecht zusteht. Während dieser Frist können Sie 
das erhaltene Lehrmaterial ohne Angabe von Gründen an uns zurücksenden, ohne dass Ihnen 
irgendwelche Verpflichtungen entstehen.  
 

- Kündigungsmöglichkeiten: nach Ablauf der ersten drei Monate steht Ihnen eine monatliche 
Kündigungsmöglichkeit zur Verfügung. 
 
Möchten Sie den Fernlehrgang gerne weiterführen, haben jedoch persönliche, zeitliche oder 
finanzielle Probleme, die Sie veranlassen könnten den Kurs eventuell zu beenden, so bitten wir 
Sie, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Sicherlich finden wir gemeinsam eine für Ihren Fall 
mögliche Lösung, z.B. eine Zeit des Pausierens oder eine ermäßigte und verlängerte 
Ratenzahlung. 

6. Kontakt zu anderen Fernschülern und zu Lehrern. Bei uns lernen Sie nicht „einsam in Ihrem 
stillen Kämmerchen“ vor sich hin, sondern über die Online-Schulungen haben Sie direkten Kontakt 
mit Ihrem Lehrer und über die virtuellen Lerngruppen, virtuellen Gesprächskreise und das Forum 
mit anderen Fernschülern. 

7. Sie werden ständig betreut. Sie haben immer jemanden an Ihrer Seite, der Ihre medizinischen 
Fragen zum Lehrstoff beantwortet. Diese Fragen können Sie direkt bei der Online-Schulung stellen 
oder im Forum oder per Mail bzw. auf dem Postweg an uns senden. Außerdem können Sie sich 
bei Lernschwierigkeiten an uns wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Dieser Service ist 
gebührenfrei! 
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8. Regelmäßige Wissensüberprüfungen.  Schon innerhalb der Skripte wurden Ihnen ständig 
Fragen gestellt, damit Sie feststellen konnten, ob Sie den Lerninhalt wirklich verstanden haben. Es 
finden aber weitere ständige Lernkontrollen statt: 
 

Lehrheftabschlussfragen. Nach Durcharbeitung jedes Skriptes senden Sie die Lehrheft-
abschlussfragen an Ihre Fernschule. Sie erhalten sie korrigiert und mit einer Musterlösung ver-
sehen zurück. 
 

Zwischenprüfungen. Nach der Durcharbeitung von 6 bis 7 Lehrbriefen (d.h. jeweils einem Viertel 
des Lehrganges)  erfolgt eine Zwischenprüfung (auf freiwilliger Basis). Dazu beantworten Sie 
zuhause, ohne weitere Hilfsmittel Multiple-Choice-Fragen, die Sie nach Beantwortung zur 
Korrektur und Bewertung an uns zurücksenden. Bei bestandener Prüfung erhalten Sie eine 
Bestätigung über die erfolgreiche Teilnahme an der schulinternen Zwischenprüfung. 
 

Abschlussprüfung. Nach Durcharbeitung aller Lehrhefte findet eine schulinterne Abschluss-
prüfung (auf freiwilliger Basis) statt. Diese können Sie wunschgemäß entweder zuhause 
durchführen oder dazu an die HP-Schule in Kenzingen kommen. Über die erfolgreiche Teilnahme 
an der Prüfung erhalten Sie ein Abschlusszertifikat unserer Schule. 

9. Forum. Unsere Schule verfügt über ein überaus lebendiges und interessantes Forum, das viele 
Möglichkeiten des Austausches unter Gleichgesinnten und eine große Anzahl unterhaltsamer, 
lehrreicher und spielerischer Gelegenheiten des Lernens bietet (s. Kap. 7). 

10. HPA-Online-Lernen. Es handelt sich um ein zusätzliches interaktives Lernangebot in dem Sie z.B. 
die Amtsarztfragen der letzen 10 Jahre finden (s. Kap. 8). 

11. Einsteiger-Lehrheft. Durch das Einführungsheft „Grundlagen zu Organsystemen“ wird Ihnen der 
Beginn Ihres Studiums wesentlich erleichtert, weil Sie einen allgemeinen Überblick über das 
medizinische Wissen erhalten.  

Vorangestellt sind diesem Heft „Lernempfehlungen für ein erfolgreiches Studium zu Hause“. 

12. Praxiskurse und Aha-Kurs. Sie haben die Möglichkeit hier in Kenzingen an Seminaren 
teilzunehmen. Sehr beliebt sind der Aha-Kurs mit Frau Richter und die Kurse über klinische 
Untersuchungstechniken (Abklopfen, Abhören) und Injektionstechniken mit Dr. Heine-Ham-
mermeister. Näheres zu diesen Kursen finden Sie im Kap. 11 „Praxiskurse und Seminare“, 
außerdem ganz ausführlich in unserem Seminarprogramm und auf unserer Homepage. 
Ist es Ihnen aus zeitlichen oder räumlichen Gründen nicht möglich, diese Kurse hier zu buchen, so 
können Sie problemlos solche Kurse bei anderen Instituten in Ihrer Nähe belegen. 

13. Studienausweis. Mit der Anmeldung zum Fernlehrgang erhalten Sie mit Ihrer ersten Sendung 
einen Studienausweis. 

14. Ergänzendes Lehrmaterial. Sie können zu allen Lerninhalten zusätzlich Audio-CDs erwerben, 
außerdem zu vielen Themen auch Lernkarten. So lässt sich der Stoff zu Hause oder unterwegs 
jederzeit wiederholen und z.B. Wartezeiten sinnvoll nutzen.  
Bitte beachten Sie zum ergänzenden Lehrmaterial auch Kap. 13 Begleitliteratur zur HP-
Ausbildung). 

15. Therapeutenschulung. Haben Sie Ihr Berufsziel „HeilpraktikerIn“ erreicht, so sind wir auch noch 
weiter mit unserer Therapeutenschulung für Sie da! Wir haben ein großes Angebot an Ausbil-
dungs- und Fortbildungskursen, die Sie als Präsenzunterricht vor Ort oder als Online-Schulung 
wahrnehmen können. 
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4 Ausführliches Ausbildungsangebot 

4.1 Fernschulausbildung mit Skriptversand (incl. E-Learning) 
 

Wenn Sie diese Fernschulausbildung wählen, erwerben Sie das komplette Lernangebot der Fernschule 
Isolde Richter: 

 Sie erhalten die Lernskripte in gebundener Form (s. Kap. 3.2.1) 

 Zugang zum kompletten E-Learning-Programm (s.  Kap. 4.2) 

 Sie können an den Online-Schulungen (s. Kap. 5) teilnehmen  

 Sie können sich den virtuellen Lerngruppen anschließen (s. Kap.6) 

 Ihnen steht das Forum (einschließlich innerer geschützter Bereich zur Verfügung (s. Kap. 7) 
 

Es kann optional dazu gebucht werden: 

 Praxiskurse (s. Kap. 11) 

 Wochenendausbildung (Präsenzschule. s. Kap. 4.3.) 

 HPA-Online-Lernen (s. Kap. 8) 
 

Mögliche Studienzeiten: 

1. 12 Monate (schnelleres Lerntempo) = dreimonatlich 6 bis 7 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von 2 bis 3 Studienheften pro Monat (ca. 350 Seiten incl. Fragenteil) 

2. 24 Monate (Regelstudienzeit) = dreimonatlich 3 bis 4 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von 1 bis 2 Studienheften pro Monat (ca. 250 Seiten incl. Fragenteil) 

3. 36 Monate (langsameres Lerntempo) = dreimonatlich 2 bis 3 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von ca. 1 Studienheft pro Monat (ca. 150 Seiten incl. Fragenteil)   

Die Seitenanzahl der einzelnen Lehrhefte ist zum Teil sehr unterschiedlich, da es Themenbereiche (z.B. 
Nervensystem) gibt, die eine ausführlichere Darstellung erfordern wie andere kürzere Themenbereiche 
(z.B. Zelle). 

 

Lernzeit insgesamt Lerntempo Studienhefte  Bezahlmodus Gesamtkosten 

12 Monate 
mit Lehrheftversand 

schnelleres  
Lerntempo 

dreimonatlich  
7-8 Studienhefte  

bis 31.03.2012 
12  x  200,- € 

ab 01.04.2012:  
12  x  230,- € 

bis 31.03.2012 
2.400,- €  

ab 01.04.2012: 
2.760,- € 

24 Monate 
mit Lehrheftversand 

Regel- 
studienzeit 

dreimonatlich  
3-4 Studienhefte 

bis 31.03.2012 
24  x  105,- € 

ab 01.04.2012: 
24  x  120,- € 

bis 31.03.2012 
2.520,- € 

ab 01.04.2012: 
2.880,- € 

36 Monate 
mit Lehrheftversand 

langsameres 
Lerntempo 

dreimonatlich 
2-3 Studienhefte 

bis 31.03.2012 
36  x  75,- € 

ab 01.04.2012: 
36  x  82,50 € 

bis 31.03.2012 
2.700,- € 

ab 01.04.2012: 
2.970,- € 

ohne Lehrheftversand (reines E-Learning): siehe Kap. 4.2, E-Learning 
 
Weitere individuelle Regelungen bzgl. Lieferrhythmus und Zahlungsmodalitäten sind nach Absprache 
möglich. Setzen Sie sich dazu bitte mit uns in Verbindung. 
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4.2 E-Learning-System 
 

Das E-Learning-System ist bei Buchung der Fernschule im Preis mit inbegriffen. Sie können es aber 
auch als alleinige Ausbildungsmöglichkeit buchen (kostengünstigere Variante ohne Skriptversand – die 
Hefte stehen Online zur Verfügung).  
Sie können das E-Learning jedoch auch bei der Wochenendausbildung oder der Wochenausbildung 
vor Ort dazu buchen. 
 
Das E-Learning-System umfasst 

1. Darstellung aller Lehrhefte. Alle Fernlehrhefte, die Sie im Standard-Fernlehrgang als ge-
bundene Hefte erhalten, liegen Ihnen beim E-Learning Online auf Ihrem PC vor. Hier können 
Sie sie nun ganz nach Ihren Wünschen entweder direkt am PC lesen und bearbeiten oder Sie 
drucken sie sich selbst aus, sodass Sie sie in Papierform vor sich liegen haben. 
 

2. Fragen im Lehrheft. Arbeiten Sie ein Lehrheft durch, so finden Sie zunächst den Text, in dem 
ein bestimmter Lerninhalt verständlich erklärt wird. Dann kommen dazu sofort Fragen, die Sie 
beantworten und mit einer Musterlösung vergleichen, die sich auf Mausklick zeigt. Konnten Sie 
die richtige Antwort geben, so schreiten Sie zum nächsten Lernabschnitt, war die Antwort 
falsch, so arbeiten Sie den Lerninhalt nach.  
 

3. Fragenzentrum. Alle Fragen können Sie komfortabel nochmals im Fragenzentrum bearbeiten. 
Dies empfiehlt sich vor allem zur Wiederholung, wenn Sie ein Lehrheft durchgearbeitet haben 
oder für spätere Wiederholungen, wenn Sie überprüfen möchten, ob zurückliegende 
Lerninhalte noch ausreichend erinnert werden. Für die Schüler, die mit gebundenen Heften 
lernen (Standard-Fernlehrgang), hat sich die Online-Variante besonders zum Wiederholen 
bewährt. Die erste Durcharbeitung erfolgt hier mittels der Skripte und später wird der Stoff 
nochmals Online mit Hilfe des komfortablen Fragenprogramms wiederholt.  
Besonders wertvoll sind im Fragenzentrum die Sammelkörbe: Bei der Wiederholung können 
Sie zwischen einem Zeit- und Phasenmodus (Stufenmodus) wählen. Beim Zeitmodus wählen 
Sie direkt nach der Beantwortung der Fragen den Zeitpunkt aus, nach dem Ihnen die 
Karteikarte wieder vorgelegt werden soll. Voreingestellt ist hier 1 Tag, 1 Woche, 1 Monat, 6 
Monate. Sie können sich aber auch Ihre eigenen Wunschzeiten einstellen (erweiterter Modus). 
Möchten Sie im Phasenmodus (Stufenmodus) lernen, wird jede Karteikarte nach der richtigen 
Beantwortung automatisch in einer höheren Stufe abgelegt: Wurde sie falsch beantwortet, 
verbleibt sie in der derzeitigen Stufe. Ziel ist es, die Karte in Phase 6 zu bringen. 
 

4. Karteikartensystem. Mit Hilfe des komfortablen Karteikartensystems können Sie selber Ihre 
ganz persönlichen Lernkarten erstellen. Der große Vorteil ist, dass Sie diese Karteikarten wie 
die Fragen des Fragenzentrums auch im Zeit- oder Phasenmodus wiederholen können. 
Unser Karteikartensystem verfügt über einen ausführlichen Guide (Führer), der Sie Schritt für 
Schritt über die umfangreichen Möglichkeiten des Programms informiert. Das Lernen macht mit 
diesem System besonderen Spaß! 
 

5. Einsendefragen. Haben Sie ein Lehrheft durchgearbeitet, so stehen Ihnen zur Wissens-
überprüfung Lehrheftabschlussfragen zur Verfügung. Sie beantworten diese Frage am PC und 
senden diese per Mausklick an die Fernschule, die sie Ihnen zeitnah korrigiert. Die als „falsch“ 
bewerteten Fragen können Sie in Fragenzentrum „sammeln“ und zu einem späteren Zeitpunkt 
erneut bearbeiten, um so Ihre Lernfortschritte zu überprüfen.  
Ebenso können Sie mit den Fragen der Zwischenprüfungen verfahren. Insgesamt gibt es vier 
Zwischenprüfungen, die jeweils den Stoff eines Viertels des Lehrganges umfassen. 
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6. Lehrfilme. Wir haben begonnen, die Lehrhefte mit kleinen Lehrfilmen zu ergänzen. Hier sehen 
Sie eine Power-Point-Präsentation von Frau Richter, die das Wichtigste des Lerninhaltes mit 
verständlichen Worten erklärt. Beachten Sie bitte, dass diese Option noch nicht für alle Hefte 
verfügbar ist, sondern erst nach und nach in alle Hefte eingefügt wird. 
 

7. Worterklärungen. Ein ganz besonderer Hit unserer Hefte sind die Worterklärungen, die wir 
Herrn Prof. Dr. Sachs verdanken! Sie klicken ein Wort an und erhalten eine ausführliche 
Erklärung und Wortherleitung. Bitte beachten Sie, dass diese Option noch nicht für alle Hefte 
verfügbar ist. 
 

8. Aussprache. Gerade als Fernschüler hat man oft Schwierigkeiten, die Fachbegriffe richtig 
auszusprechen, da man sie noch nie gehört hat. Klicken Sie das Wort an und hören Sie über 
Ihren PC die korrekte Aussprache! Bitte beachten Sie, dass diese Option noch nicht für alle 
Hefte verfügbar ist. 

 
 
Mögliche Studienzeiten: 

 12 Monate (schnelleres Lerntempo) = dreimonatlich 6 bis 7 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von 2 bis 3 Studienheften pro Monat (ca. 350 Seiten incl. Fragenteil) 

 24 Monate (Regelstudienzeit) = dreimonatlich 3 bis 4 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von 1 bis 2 Studienheften pro Monat (ca. 250 Seiten incl. Fragenteil) 

 36 Monate (langsameres Lerntempo) = dreimonatlich 2 bis 3 Lehrhefte 
= Durcharbeitung von ca. 1 Studienheft pro Monat (ca. 150 Seiten incl. Fragenteil)   
 

Die Seitenanzahl der einzelnen Lehrhefte ist zum Teil sehr unterschiedlich, da es Themenbereiche (z.B. 
Nervensystem) gibt, die eine ausführlichere Darstellung erfordern wie andere kürzere Themenbereiche 
(z.B. Zelle). 
 

Kosten ohne Lehrheftversand 

Lernzeit insgesamt Lerntempo Bezahlmodus Gesamtkosten 

12 Monate  
ohne Lehrheftversand 

schnelleres Lerntempo bis 31.03.2012 
12  x  165,- € 

ab 01.04.2012: 
12  x  195,- € 

bis 31.03.2012 
1.980,- € 

ab 01.04.2012: 
2.340,- € 

24 Monate  
ohne Lehrheftversand 

Regelstudienzeit bis 31.03.2012 
24  x   82,50 € 
ab 01.04.2012: 
24  x   97,50 € 

bis 31.03.2012 
1.980,- € 

ab 01.04.2012: 
2.340,- € 

36 Monate  
ohne Lehrheftversand 

langsameres Lerntempo bis 31.03.2012 
36  x   55,- € 

ab 01.04.2012: 
36  x   65,- € 

bis 31.0,-.2012 
1.980,- € 

ab 01.04.2012: 
2.340,- € 

 

Falls Sie die Praxiskurse (Injektions-, Untersuchungs-, Ganzkörperuntersuchungskurs = 240,- € - siehe 
auch Kap. Praxiskurse) mit buchen möchten, so finden Sie nähere Information in Kap. 11. 
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4.3 Wochenendausbildung: Präsenzschulung 1 x monatlich vor Ort 
Ausbildung in 1 oder 2 Jahren 

 
Wenn Sie die Wochenendausbildung wählen, so umfasst dies folgendes Leistungsangebot: 

 1 x mal monatlich Präsenzschulung in der Heilpraktikerschule Kenzingen, und zwar freitags 
und/oder samstags. 

 
Es kann optional dazu gebucht werden: 

 Fernschulskripte (s. Kap. 3.2.1) 

 E-Learning (s. Kap. 4.2) 

 Praxiskurse (s. Kap. 11) 

 HPA-Online-Lernen (s. Kap. 8 ) 
 
 
Für die Wochenendausbildung erhalten Sie einen Themenplan und kommen 1 x im Monat freitags 
und/oder samstags in die Schule. Anhand des Themenplanes bereiten Sie sich zuhause intensiv auf 
ein bestimmtes Thema vor. Dieses Unterrichtsthema wird im Kurs gefestigt, vertieft, mit anderen 
Organsystemen vernetzt, mit reichlichem Bildmaterial ergänzt und der prüfungsrelevante Stoff heraus-
gearbeitet. Schwerpunkt ist die Abgrenzung einzelner Erkrankungen hinsichtlich ihrer Symptome und 
Ursachen gegeneinander, z.B. beim Thema Magenerkrankungen die Unterscheidung von Gastritis, 
Geschwür und Magenkrebs. 
Für Ihre eigenständige Arbeit zuhause unterstützen wir Sie mit unseren Lernskripten und/oder dem E-
Learning-System. 
 
Wenn Sie den Lernstoff in einem Jahr durcharbeiten möchten, besuchen Sie den Unterricht freitags 
und samstags. 
Wenn Sie den Lernstoff in zwei Jahren durcharbeiten möchten, besuchen Sie den Unterricht entweder 
freitags oder samstags. 
 

Kurszeiten: Freitags  von 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (1 x monatlich) 
Samstags  von 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (1 x monatlich)  

Dauer: 1 Jahr ≙ 10 Unterrichtsmonate (man besucht den Unterricht jeweils Freitag und 
Samstag) 

2 Jahre ≙ 20 Unterrichtsmonate (man besucht den Unterricht nur Freitag oder 
Samstag) 

Kursbeginn: Ein Kurseinstieg ist jederzeit möglich (sofern der Kurs nicht ausgebucht ist), da es sich 
um ein rollierendes System handelt (die Themen wiederholen sich jährlich). 

Adressaten:   Personen mit guten medizinischen Vorkenntnissen  
                              (z.B. Krankenschwestern, Physiotherapeuten) 

  Teilnehmer der Fernschule und des E-Learning-Systems,  
                              die den Stoff nochmals konzentriert im Direktunterricht durcharbeiten möchten. 

  Alle, die ihr Ziel Heilpraktiker zu werden schnell erreichen möchten  
                              und gut alleine zuhause lernen können. 
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Kosten und Ausbildungszeiten 

1 Jahr ( 10 Ausbildungsmonate ) Unterricht an unserer Schule - 2 Tage im Monat: freitags und 
samstags:  
monatlich 190,- €  (16 Zeitstunden = 24 Schulstunden à 45 Minuten) x 10 Monate =  

             Gesamtkosten: 1900,- €  
 

Ausbildungszeit Unterricht + Vorbereitung Bezahlmodus Gesamtkosten 

10 Monate Direktunterricht 10  x  190,- € 1.900,- € 

10 Monate Direktunterricht 

+ E-Learning 

10  x  190,- € 

10  x    50,- € 

2.400,-€ 

 

10 Monate Direktunterricht 
+ Lernskripte 

10  x  190,- € 

10  x    54,90 € 

2.449,- € 

 

 

2 Jahre (20 Ausbildungsmonate) Unterricht an unserer Schule, ein Tag im Monat: Freitag oder Samstag:  
monatlich 95,- € (8 Zeitstunden = 12 Schulstunden à 45 Minuten) x 20 Monate  =  

             Gesamtkosten: 1.900,- €  
  

Ausbildungszeit Unterricht + Vorbereitung Bezahlmodus Gesamtkosten 

20 Monate Direktunterricht 20  x  95,- € 1.900,- € 

20 Monate Direktunterricht 

+ E-Learning 

 20  x  95,- € 

 20  x  25,- € 

2.400,- € 

 

20 Monate Direktunterricht 
+ Lernskripte 

 20  x  95,- € 

 20  x  27,45 € 

2.449,- € 

 

 
 
 

4.4 Wöchentliche Ausbildung: Präsenzschulung 1 x wöchentlich vor Ort 
Ausbildung in 25 Monaten 

Wahlweise als Premium-Version (inklusive E-Learning) 
 
Voraussetzungen: keine 
 
Kursinhalt: Der Lernstoff wird nach Organsystemen geordnet durchgesprochen.  
 
Unterricht: 1 x pro Woche für drei Stunden, entweder dienstagvormittags oder -nachmittags. 

Insgesamt 81 Unterrichtseinheiten, insgesamt 243 Stunden Unterrichtszeit 
 
Kurszeiten (wahlweise): 

 Dienstag:   9.00 - 12.00  Uhr 

 Dienstag: 18.00 -  21.00  Uhr 
 
Kosten 

 Ausbildung: 95,- € monatlich 

 Premium-Version (inklusive E-Learning): 115,- € monatlich 
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5 Online-Schulungen - virtuelles Klassenzimmer - Webinare 
Für Fernschüler und E-Learner 

 
Live-Schulung mit Isolde Richter. Wir bieten zu allen prüfungsrelevanten Themen „Online-Schulungen“ 
(Webinare) an. Dabei erleben Sie Unterricht live via Internet – ähnlich wie ein Direktunterricht an der 
Schule. Die Schulleiterin Isolde Richter unterrichtet die Fernschüler aus ihrer langjährigen 
Ausbildungserfahrung heraus.  
Dabei hören Sie die Dozentin über Ihren PC-Lautsprecher (evtl. auch Headset) und sehen sie über eine 
kleine eingeblendete Videoaufnahme. Die Schulung wird durch eine Power-Point-Präsentation 
unterstützt, so dass Sie wichtige Lerninhalte auch gleich visuell vor Augen haben. Sie können direkt Fra-
gen stellen und Fragen, die die anderen Teilnehmer oder die Dozentin gestellt hat, beantworten. Eben 
alles, wie sonst in einer Schulung vor Ort auch.  
Es handelt sich um eine innovative Form des Lernens, die sehr effektiv ist und darüber hinaus großen 
Spaß macht. Der riesige Vorteil für die Fernschüler ist auch, dass sie gleich von Anfang an lernen zu 
formulieren!  
Sollten Sie zeitlich verhindert sein und an der Schulung nicht teilnehmen können, steht die Aufzeichnung 
zwei Wochen lang als Mitschnitt zur Verfügung und kann von Ihnen zu einem Zeitpunkt angesehen 
werden, der Ihnen passt. 
Falls Sie sich nicht gleich zum Fernlehrgang anmelden möchten, dürfen Sie gerne einmal kostenlos bei 
einer Online-Schulung probelernen. Bitte senden Sie uns dazu eine kurze Mail (info@Isolde-Richter.de), 
damit wir Ihnen den Link zusenden können. 
 
 
 
 

6 Virtuelle Lerngruppen  
Für Fernschüler und E-Learner 

 

 

Virtuelle-Lerngruppen, virtuelle Tutorien. In einem Tutorium ist ein fortgeschrittener Lehrgangs-
teilnehmer (Tutor) Leiter einer Lerngruppe, die aus Neueinsteigern besteht. Davon haben alle Gewinn: 
Die Neueinsteiger haben die Möglichkeit, den Lehrstoff nochmals gründlich in Ruhe durchzusprechen 
und Fragen zu stellen. Der Tutor bereitet den Stoff gründlich vor und hat deshalb ebenso einen großen 
Lerngewinn. Ein weiterer Vorteil für den Tutor ist, dass er sprechen lernt (wichtig für die mündliche 
Überprüfung) und in der Lage sein muss, den (evtl. komplizierten) Sachverhalt in einfachen Worten 
wiederzugeben, so dass ihn der Neueinsteiger verstehen kann. 
Wenn Sie also im späteren Verlauf Ihres Lehrganges Lust dazu haben, können Sie sich auch gerne als 
Tutor zur Verfügung stellen! 
 
Die Lerngruppen begleiten Sie gleich von Anfang an. Ihr erstes Skript, das Sie erhalten heißt „Grund-
lagen zu Organsystemen“. Dazu passend gibt es eine fest eingerichtete Gruppe mit deren Hilfe Sie 
dieses Heft durcharbeiten können. Wenn Sie daran teilnehmen möchten, so setzen Sie sich kurz mit 
unserer Online-Moderatorin in Verbindung: Sie erklärt Ihnen alles genau Schritt für Schritt, was Sie tun 
müssen, um daran teilnehmen zu können. So sind Sie, wenn Sie es wünschen, gleich von Anfang an mit 
anderen SchülerInnen in Kontakt! 
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7 Forum 
Für Fernschüler, Tagesschüler und E-Learner 

 

Die Heilpraktikerschule verfügt über ein sehr großes, lebendiges und aktives Forum mit vielen inte-
ressanten Angeboten. Im Forum können Sie spielerisch lernen, sich mit anderen Schülern austau-
schen, fachliche Fragen stellen oder Fragen von Schülern beantworten. Sie können sich aber auch mit 
Fragen aller Art an Gleichgesinnte wenden.  
An spielerischen Möglichkeiten des Lernens gibt es z.B. Frage-Antwort-Spiele zu allen Organsystemen, 
Fachbegriffen, Krankheitsbildern und Leitsymptomen.  
 
Im Forum finden Sie monatlich ein medizinisches Kreuzworträtsel, bei dem Sie sogar etwas gewinnen 
können.  
 
Außerdem gibt es eine Fülle sehr interessanter Bildrätsel und Differenzialdiagnoserätsel. Auf diese 
Weise können Sie Ihr Wissen festigen und trainieren von Anfang an die wichtige Fähigkeit durch 
Fragen und Untersuchungen die richtige Diagnose zu finden. 
 
Jeden Monat wird eine komplette Original-Prüfung neu eingestellt, und zwar so Wort-für-Wort, wie sie 
vom Gesundheitsamt gestellt wurde.  
 
Weiterhin finden Sie eine große Anzahl von Referaten, Übersichten, Ausarbeitungen, Lernhilfen und 
Eselsbrücken, die unsere Schüler z.B. in den virtuellen Lerngruppen erarbeitet haben und allen Schü-
lern zur Verfügung stellen.  
 
Überzeugen Sie sich selbst unter www.fernlehrgang-heilpraktiker.com. Viele der genannten Ange-
bote können Sie schon nutzen ohne Schüler der Fernschule zu sein. Wir versuchen in jeder Hinsicht 
alles möglichst transparent zu halten, damit Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen müssen. 
Sie werden sehen, es gibt dort noch sehr viel zu entdecken. Für Forumseinsteiger hält unsere Mo-
deratorin Manuela Wohlfahrt auch Forumsführungen ab, in denen sie alles rund um das Forum 
geduldig erklärt. Sie können sich direkt an sie wenden unter forumhilfe@aol.com. Sie werden sehen, 
sie freut sich über Ihre Nachricht und hilft Ihnen sehr gerne weiter! 
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8 HPA-Online-Lernen 
Das HPA-Online-Lernen ist unser neuestes Lernangebot, für das bereits über 800 Schüler freige-

schaltet sind. Sie können es für eine Gebühr von monatlich 20€ buchen. Es handelt sich um ein 

zusätzliches Lernsystem mit einer weiteren Anzahl attraktiver Lernangebote: 

 Original-Amtsarztfragen. Hier finden Sie eine Sammlung der schriftlichen Original-Amts-

arztfragen der letzen 10 Jahre, und zwar der Bundesländer, die sich den allgemeinen Prü-

fungsrichtlinien angeschlossen haben. Damit können Sie simulierte schriftliche Prüfungs-

situationen durchspielen. Die falsch beantworteten Fragen können Sie wieder im Zeit- oder 

Phasenmodus bearbeiten, wie schon im E-Learning beschrieben. 

Sie können aber nicht nur simulierte Prüfungen durchführen, sondern Sie können sich die 

Fragen auch sortiert nach Organsystemen vorlegen lassen und so beispielsweise nach der 

Durcharbeitung eines Organsystems schauen, welche Fragen dazu in der Prüfung gestellt 

wurden. 

 Community-Centrum (Gemeinschaftszentrum). Im Community-Centrum können Sie über ein 

Kommunikationssystem direkt mit anderen Teilnehmern persönliche Nachrichten 

austauschen (PN). Außerdem können Sie und die anderen Teilnehmer Fragen zu allen 

prüfungsrelevanten Themen einstellen und die Fragen der anderen Teilnehmer beantworten. 

Sie können diese Fragen direkt kommentieren oder dazu Fragen stellen, wenn Ihnen bei der 

Fragestellung etwas unklar ist. Durch dieses Community-System schaffen wir eine riesige 

Fragensammlung, sodass Sie die Möglichkeit haben, fast unbegrenzt Fragen zu bestimmten 

Themen beantworten zu können. 

Selbstverständlich können Sie – wie Sie es ja schon im E-Learning gewohnt sind, diese Fragen 

wieder nach dem Zeit- oder Phasenmodus bearbeiten.  

Sie werden - vielleicht überrascht - feststellen, dass man den größten Lerngewinn hat, wenn 

man selbst Fragen zur Beantwortung einstellt! Zum einen muss man genau überlegen, um eine 

gute Frage zu stellen. Dann kommt Ihre Frage erst in eine Abteilung, in der sie von mindestens 

drei anderen Teilnehmern als richtig bewertet werden muss, bevor sie in den allgemeinen 

Fragenpool übergeht. Ist einem Teilnehmer mit Ihrer Frage etwas nicht klar, kann er einen 

Kommentar unter die Frage schreiben zu der Sie wiederum Stellung nehmen können und so 

fort. So können Fragen von verschiedenen Teilnehmern ausführlich besprochen und 

kommentiert werden. Stellen Sie fest, dass Ihre Frage fehlerhaft war, können Sie sie löschen 

und neu einstellen. 

 Karteikartensystem. Zwar haben Sie schon im E-Learning ein Kartensystem, Vorteil von 

diesem System hier ist, dass Sie hier Lernkarten zusammen mit anderen Teilnehmern teilen 

und erstellen können. So können sie z.B. eine Lernkarte über die Anatomie des Herzens 

erstellen und für andere freigeben und darum bitten, dass man Ihre Karte ergänzt oder 

Überflüssiges streicht. Oder Sie korrigieren Lernkarten von anderen Teilnehmern. Möchten Sie 

nicht, dass andere bestimmte Lernkarten einsehen und verändern können, so legen Sie sie „in 

Nummer sicher“ in Ihrem persönlichen Karteikartensystem ab. Nun hat kein anderer Zugriff auf 

diese Karten. 
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9 Prüfungstraining in Kleingruppen Online und vor Ort 

Kursinhalt: Dieses intensive Prüfungstraining ist für Heilpraktikeranwärter konzipiert, die sich 
intensiv auf die amtsärztliche Prüfung vorbereiten möchten. Der Kurs ist auf ca. 6 bis 7 Monate 
angelegt.  
Es wird der prüfungsrelevante Stoff durchgesprochen. Dabei ist ein Schwerpunkt die differenzi-
aldiagnostische Abgrenzung der einzelnen Krankheitsbilder. Es werden schriftliche MC-Fragen 
besprochen und die typischen Fragen, die bei der mündlichen Überprüfung gestellt werden. 

Dozentin: Marlene Furtwängler, Heilpraktikerin 

Termine: wahlweise mittwochs oder donnerstags 17.00 - 20.00 Uhr 

Kosten: 60,-- € pro Abend 

 
 
 

10 Einzelunterricht und Kleinstgruppe 

Kursinhalt: Sie haben die Möglichkeit Einzelunterricht zu nehmen oder in Kleinstgruppen unter-
richtet zu werden. Diese Form des Unterrichts eignet sich besonders für die intensive Prüfungs-
vorbereitung. Das Prüfungstraining kann optimal auf Ihre Bedürfnisse und Ihren Kenntnisstand 
abgestimmt werden.   

Vielleicht möchten Sie aber auch Ihre ganz individuelle Ausbildung durchlaufen? Auch das ist 
möglich. Setzen Sie sich dazu mit der Dozentin in Verbindung und sprechen Sie die näheren 
Modalitäten ab. 

Dozentin: Marlene Furtwängler, Heilpraktikerin 

Termine: nach persönlicher Vereinbarung 

Kosten für Einzelunterricht: 45,-- € für 60 Min. 

Kosten für Kleinstgruppe (mind. 4 bis max. 6 Schüler): 60,-- €  für (3 x 60 Min mit Pause) 
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11 Praxiskurse und Seminare 

speziell für Ihre HP-Ausbildung empfohlen 

 

Von unserer Schule werden zahlreiche Kurse zu unterschiedlichsten Therapierichtungen und zum 
Erlernen wichtiger theoretischer und praktischer therapeutischer Fähigkeiten angeboten. Sie finden das 
komplette Angebot in unserer Broschüre „Seminare“ und auf unserer Homepage www.Isolde-
Richter.de. 

Nachstehend finden Sie eine Zusammenstellung von Seminaren, die wir besonders für die Prü-
fungsvorbereitung empfehlen und die Sie bei Ihrer Anmeldung gleich mit buchen können. 
 
Grundsätzlich können Sie aber wählen 

 ob Sie Seminare hier an unserer Schule besuchen  

 oder ob Sie an Kursen anderer Institute teilnehmen, die für Sie räumlich und zeitlich gut 
geeignet sind. 

 
 

 

Gerade für unsere Fernschüler bieten wir viele Kurse „am Block“ an, damit sich auch weitere 
Anfahrten lohnen. Sie können also gut in Kenzingen einen „Bildungsurlaub“ verbringen. Gerne sind wir 

Ihnen bei der Suche nach Übernachtungsmöglichkeiten behilflich. Bitte denken Sie daran, sich rechtzeitig 
vormerken zu lassen, da die Kurse erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind. 

 

Weitere aktuelle Infos finden Sie dazu auf der Homepage www.Isolde-Richter.de. 
 

 
 
. 

11.1 Untersuchungstechniken und Injektionstechnik 
Die Kurse Klinische Untersuchungstechniken, Ganzkörperuntersuchung und der Injektionskurs sind 
Praxiskurse, deren Besuch manche Gesundheitsämter voraussetzen. Sie können diese Kurse gleich mit 
buchen und an unserer Schule besuchen. Möchten Sie diese Kurse an einem anderen Institut/Schule 
belegen, so ist dies auch möglich. 
 
 
 

11.2 Klinische Untersuchungstechniken  
Termine:  2-tägig 
Uhrzeit:  von 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr (insg. 16 Stunden) 
Kosten:  bei Einzelbuchung: € 160,-- 
Dozent: Dr. Ingo Heine-Hammermeister, Arzt 
 
Voraussetzung: Es werden die Organsysteme Herz und Atmung als bekannt vorausgesetzt. 
 
Kursinhalt:  
Es werden die klinischen Untersuchungstechniken vor allem des Herzens und der Lunge gründlich geübt. 
Dabei werden die Inspektion (Anschauen), Palpation (Abtasten), Perkussion (Abklopfen), Auskultation 
(Abhören) und Funktionsprüfung theoretisch vorgestellt und praktisch gründlich geübt. 
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11.3 Ganzkörperuntersuchung 
Termine:  4-stündig  
Uhrzeit:  von 8.30 bis 12.30 Uhr  
Kosten:  bei Einzelbuchung: € 40,-- 
Dozent: Dr. Ingo Heine-Hammermeister, Arzt 
 

Voraussetzung: Kurs „Klinische Untersuchungstechniken“ oder entsprechende Vorkenntnisse 
 

Kursinhalt: Es wird ein Kopf-zu-Fuß-Schema vorgestellt, mit dem der Patient untersucht werden kann, 
wenn er zum ersten Mal in die Praxis kommt. 
 
 
 

11.4 Injektionstechniken  
Termine:  4-stündig  
Uhrzeit:  von 14.00 bis 18.00 Uhr  
Kosten:  bei Einzelbuchung: € 40,-- 
Dozent: Dr. Ingo Heine-Hammermeister, Arzt 
 

Kursinhalt: Die Injektionstechniken i.c., s.c., i.m. und i.v. werden kurz theoretisch besprochen. 
Anschließend wird gründlich praktisch geübt. 
 
 
 

11.5 Aha-Kurs mit Schulleiterin Isolde Richter 
Dieser Kurs macht Sie für die schriftliche und die mündliche Prüfung fit! 
Termine: 5-tägig, jeweils im Frühjahr und im Herbst 
Uhrzeit:  täglich von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kosten:  250,-- €  
Dozentin: Isolde Richter, HP und Schulleiterin  
 

Kursinhalt: 
Es geht darum, sich ein intensives Verständnis zu den Organsystemen zu erarbeiten. Dazu werden 
zunächst  Leitsymptome zu den einzelnen Erkrankungen erarbeitet. Dann werden die Krankheiten 
differenzialdiagnostisch gegeneinander abgegrenzt: z.B.  

 Was sind allgemeine Hinweise auf Erkrankungen des Magens? 

 Wodurch unterscheiden sich Reizmagen, akute und chronische Gastritis, Magengeschwür und 
Magenkrebs von einander? 

In dieser Art werden z.B. Herz-, Kreislauf-, Lymph-, Hormon- und Harnwegerkrankungen besprochen. 
Außerdem werden die Erkrankungen hinsichtlich ihrer Gefährlichkeit besprochen, so dass Sie in der 
Lage sind zwischen ungefährlichen Erkrankungen, die sich für die Behandlung durch einen Heil-
praktiker eignen und gefährlichen Erkrankungen, die vom Arzt behandelt werden müssen zu unter-
scheiden. 
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12 Themenschwerpunkte der Heilpraktikerausbildung 

Fernschule, E-Learning, Präsenzschule 

 

Gesetzeskunde: Juristische Grundlagen des Heilpraktikerberufs 

Zelle: Kennzeichen des Lebendigen, Aufbau der Zelle, Zellteilung, Chromosomenabweichungen 

Gewebearten: Epithelgewebe, Bindegewebe, Muskelgewebe und Nervengewebe 

Bewegungsapparat: Das Skelett, Knochenverbindungen, das Muskelsystem, Erkrankungen des 
Bewegungsapparates 

Herz: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Herzerkrankungen, medikamentöse Herz-
therapie 

Kreislauf und Gefäßapparat: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Kreislauf- und 
Gefäßerkrankungen 

Blut: Bildungsstätten, Zusammensetzung, Aufgaben, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen  

Das lymphatische System: Anatomie, Physiologie, Erkrankungen  

Verdauung: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen des Verdauungstraktes 

Stoffwechsel: Abbau und Resorption der Nahrungsstoffe, Stoffwechselerkrankungen 

Leber: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen der Leber 

Gallenblase und Gallenwege: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Krankheiten der 
Gallenblase und der Gallenwege 

Bauchspeicheldrüse: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen  

Endokrinologie: Grundbegriffe (Lehre von den Hormonen), Hypothalamus, Hirnanhangdrüse, 
Zirbeldrüse, Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Thymus, Nebennieren, Inselapparat des Pankreas 

Harnapparat: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen des Harnapparates 

Fortpflanzungsorgane:  Die männlichen und weiblichen Geschlechtsorgane und ihre Erkrankungen 

Atmungssystem: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen des Atmungs-
systems 

Nervensystem: Zentralnervensystem, peripheres Nervensystem, willkürliches und unwillkürliches 
Nervensystem, Reflexe, wichtige apparative Untersuchungen, Nerven-, Gehirnerkrankungen 

Auge: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen des Auges 

Ohr: Anatomie, Physiologie, Untersuchungsmethoden, Erkrankungen des Hör- und Gleich-
gewichtsorgans 

Haut: Anatomie, Physiologie, Erkrankungen der Haut 

Schock: Schweregrade und Ablauf des Schocks, Schockarten, Erste-Hilfe-Maßnahmen, 
Differenzialdiagnose und Abgrenzung wichtiger Begriffe 

Onkologie: Biologisch-ganzheitliche und schulmedizinische Betrachtungsweise des Krebsgeschehens 

Allgemeine Infektionslehre: Grundbegriffe, Krankheitserreger, Abwehrsysteme des Körpers 

Infektionskrankheiten: mit Meldepflicht und/oder Behandlungsverbot für den Heilpraktiker. 
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Untersuchungsgang: Anamneseerhebung, die körperliche Untersuchung 

Allergien: Einteilungen und Erscheinungsformen von Allergien, Autoimmunkrankheiten,  

Blutentnahme und Injektionstechniken: Es werden Injektionen in den Muskel, die Vene, in und unter 
die Haut besprochen. 

Psychische Erkrankungen: Überblick über seelische Erkrankungen 
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13 Begleitliteratur zur Heilpraktikerausbildung 
Siehe auch unseren Shop www.hpa-shop.de 

 
Die Lehrhefte und der Unterricht sind so gestaltet, dass sie den Stoff umfassend und abschließend 
erklären. Zur Verdeutlichung sehen Sie ausführliches Bildmaterial.  
Zusätzlich empfehlen wir Ihnen den Erwerb des „Atlas für Heilpraktiker“ von Isolde Richter, der Ihnen 
Bilder in exzellenter Qualität bietet, die in Gliederung und Aufbau den Lehrheften entsprechen. Auf diese 
Bilder wird regelmäßig in den Lehrheften an relevanten Stellen verwiesen.  
 

Das „Lehrbuch für Heilpraktiker“ ist ein fachlich anerkanntes Standardwerk, das seit 25 Jahren in der 
Heilpraktikerausbildung mit großem Erfolg eingesetzt wird und das mittlerweile in der 7. Auflage 
erscheint. Die Gliederung der Lehrhefte entspricht der des Lehrbuches. Damit haben Sie eine Möglichkeit 
den zu erarbeitenden Stoff jederzeit in übersichtlicher Form, sozusagen „mit einem Blick“, erfassen zu 
können. 
 

Es ist in jedem Fall sinnvoll auch ein medizinisches Wörterbuch zu besitzen. Wir empfehlen Ihnen den 
Pschyrembel. Sollten Sie jedoch ein anderes Werk bereits besitzen, so können Sie dieses 
selbstverständlich benutzen. 
 
 

Empfohlene Begleitliteratur 
Atlas für Heilpraktiker 3. Auflage, 575 Seiten, € 72,95 Autorin Isolde Richter 
Reich bebildert und ausführlich kommentiert, das zeichnet den bewährten Atlas zu den Themen 
Anatomie, Physiologie und Krankheitsbilder aus. Außerdem hervorragende Beschreibungen unter-
schiedlicher Untersuchungsvorgänge, seltenere Krankheitsbilder und klinischer Befunde.  
 
Lehrbuch für Heilpraktiker  7. Auflage, 774 Seiten, € 66,95  Autorin Isolde Richter 
Mit diesem Lehrbuch sind Sie auf der sicheren Seite, denn es ist exakt auf die Bedürfnisse von 
Heilpraktikeranwärtern zugeschnitten. Es beinhaltet den prüfungsrelevanten Stoff und ist trotzdem 
übersichtlich gehalten.  
 
Pschyrembel Medizinisches Wörterbuch (Verlag de Gruyter)  ca. 40,-- € 
 
 
 

Weitere Empfehlungen 
Prüfungsfragen für Heilpraktiker 7. Auflage, 502 Seiten, € 35,95 Autorin Isolde Richter 
Rund 2000 Fragen mit ausführlichen Kommentaren zur Anatomie, Physiologie und Pathologie. Es ist 
nach Organsystemen gegliedert und auf das Lehrbuch und die Fernlehrhefte abgestimmt. 
 

Audio-Lern-CDs für alle Organsysteme©  von Isolde Richter á 10 € 

Hier wird das Wichtigste zum Thema behandelt, oft in Form von Fragen. 
 

Lerntipps©  von Isolde Richter € 4,50 
Isolde Richter verrät Ihnen, wie Sie mit Freude effizient lernen.  
 

Lernkarten ©  von Isolde Richter  Preis je nach Umfang 
Ideal für unterwegs und zum Auswendiglernen zu Hause. Die Lernkarten sind farblich sortiert und in 
Anatomie/Physiologie und Erkrankungen unterteilt. 
 
Schauen Sie doch einmal in unseren Shop www.hpa-shop.de! Hier finden Sie eine große Anzahl 

weiterer empfehlenswerter und interessanter Bücher rund um die Heilpraktikerausbildung.  
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14 Häufig gestellte Fragen 
 
 

Ich würde gerne mit dem Fernlehrgang beginnen getraue mich aber 
nicht so richtig. Was mache ich? 
 
Durch das vertraglich garantierte vierwöchige Widerrufsrecht können Sie nach 
Vertragsschluss die Fernlehrhefte, das E-Learning, die Online-Schulungen und 
die virtuellen Lerngruppen gründlich und völlig risikolos prüfen. Möchten Sie vom 
Vertrag zurücktreten, so benachrichtigen Sie uns davon schriftlich und senden 
die erhaltenen Unterlagen an uns zurück. Eine weitere Verpflichtung besteht für 
Sie nicht. 
 
 
 

Schaffe ich das, so ganz alleine zuhause als Fernschüler zu lernen? 
 
Wir lassen Sie nicht allein! 
Sie haben Kontakte zu Mitschülern und Mitschülerinnen in dem Ausmaß indem Sie es wünschen: 

- Online-Schulungen ermöglichen Ihnen direkten Kontakt zu Dozenten und anderen Teilnehmern 
- Virtuelle Lerngruppen. Hier können Sie ganz nach Ihrem Bedürfnis mit anderen Studierenden 

Kontakt aufnehmen. Wir haben Schüler, die dieses Angebot fast täglich nutzen um sich mit 
anderen treffen. Andere nehmen nur sporadisch bei bestimmten Themen teil. 
Sie können auch selbst eine Lerngruppe ins Leben rufen. In diesem Fall würden Sie einfach eine 
Nachricht ins Forum setzen, z.B.: Suche festen Lernpartner mit dem ich mich 1 x wöchentlich 
treffe. Ich arbeite gerade das Thema Zelle durch. 
Oder: „Wer wiederholt mit mir das Thema Hormone?“ 

- Virtuelle Gesprächskreise. Sie können auch an Gesprächskreisen teilnehmen oder ins Leben 
rufen. Gerade in den Sommerferien fanden eine Vielzahl solcher Gesprächskreise statt, und 
zwar sowohl zu medizinischen Themen als auch zu ganz anderen Themen, wie Stricken oder 
Hundeerziehung. Über die Lerngruppen und Gesprächskreise wurden auch schon viele 
Freundschaften geknüpft. 

- Forum. Auch über das Forum findet ein lebhafter Austausch statt. Sie werden sehen, zwar geht 
es auch dort in erster Linie um das Fachliche, aber auch das Persönliche kommt nicht zu kurz. 

 
 
 

Ist ein Probelernen möglich? 
 
Bei uns können Sie gleich in mehrerer Hinsicht Probelernen: 

- Tagesschule. Kommen Sie doch einfach einmal an unsere Tagesschule und schauen Sie sich 
einen Präsenzunterricht an, z.B. im Dienstagkurs oder im Wochenendkurs. 

- Fernschule. Wenn Sie den Ausbildungsvertrag unterschrieben an uns zurücksenden, steht 
Ihnen ein vierwöchiges Widerspruchsrecht zu. In diesen vier Wochen können Sie alles in Ruhe 
zuhause prüfen und alle Angebote nutzen. Möchten Sie vom Vertrag zurücktreten, so 
benachrichtigen Sie uns davon schriftlich und senden die erhaltenen Unterlagen an uns zurück. 
Eine weitere Verpflichtung besteht für Sie nicht. 

- E-Learning. Sie können mit dem E-Learning probeweise das Skript „Grundlagen zu Organ-
systemen“ durcharbeiten. Dabei können Sie sehen, wie Sie mit dieser zeitgemäßen Art des 
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Lernens zurechtkommen. Bitte benachrichtigen Sie uns bei Bedarf per Mail und wir senden Ihnen 
die entsprechenden Daten zu. 

- Online-Schulung. Sie können sich kostenlos und unverbindlich eine Online-Schulung ansehen. 
Bitte senden Sie uns dazu eine kurze Mail und wir senden Ihnen den Link zu mit dem Sie sich 
einloggen können. 

- Virtuelle Lerngruppe. Auch in einer Lerngruppe können Sie Probelernen. Bitte senden Sie uns 
dazu eine kurze Mail und wir senden Ihnen den Link zu mit dem Sie sich einloggen können. 

- Forum. Loggen Sie sich doch schon mal in unserem Forum ein. Auch als Nicht-Schüler können 
Sie davon so schon einen guten Eindruck bekommen. 

 
 
 

Wie werde ich mich mit meinen fachlichen und persönlichen Fragen 
betreut? 
 
Sie werden während Ihrer gesamten Studienzeit von uns betreut. Während der Geschäftszeiten von 9.00 
bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr stehen Ihnen ausgebildete Heilpraktiker zur Verfügung, die 
Ihre Fragen telefonisch oder per Mail beantworten. Auch bei persönlichen Fragen zu Lerntechniken oder 
wenn Sie Ihre Studienzeit verlängern oder verkürzen möchten oder wenn Sie pausieren müssen. Die 
gesamte Betreuung ist in Ihrer Fernschulgebühr enthalten 
Montags bis freitags von 8.00 bis 9.00 Uhr steht Ihnen Frau Isolde Richter bei Fragen und Problemen 
aller Art persönlich zur Verfügung. 
Durch diese intensive „Rundumbetreuung“ ist immer jemand für Sie da, an den Sie sich wenden können.   
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Bin ich zu jung oder zu alt für die Heilpraktikerausbildung? 
 
Bin ich zu jung? 
Das Gesetz schreibt vor, dass man den Beruf als Heilpraktiker erst ab dem 25. Lebensjahr ausüben darf. 
Sie können aber bereits früher, z.B. mit dem 22. oder 23. Lebensjahr, mit der Ausbildung beginnen und 
dann mit Ihrem 25. Lebensjahr die Prüfung ablegen. 
 
Bin ich zu alt? 
Dies ist eine häufig gestellte Frage.  
Beim Heilpraktiker handelt es sich um einen Beruf, bei dem ein zunehmendes Lebensalter eher von 
Vorteil ist, da der Patient sieht, dass er hier einen Therapeuten vor sich hat, der über Lebenserfahrung 
verfügt. Dies schafft Vertrauen, wenn Sie Ihren Patienten bei persönlichen Problemen beraten.  
Von älteren Teilnehmern wird manchmal geäußert, dass Sie befürchten, sich den Stoff nicht mehr so gut 
einprägen zu können, da Sie schon lange Zeit nicht mehr intensiv gelernt haben. In diesen Fällen mag es 
vielleicht anfangs so sein, dass es eine gewisse Anlaufzeit braucht, bis das reine Auswendiglernen 
wieder reibungslos läuft, denn das ist eine reine Trainingssache.  
Ein riesiger Vorteil der fortgeschrittenen Lebensjahre ist jedoch, dass man hoch motiviert ist und über be-
trächtliches Vorwissen verfügt. Dadurch ist man in der Lage, das neu Erlernte in dieses Vorwissen zu 
integrieren. So haben neuere Untersuchungen gezeigt, dass der Satz: „Was Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nimmermehr“ falsch ist. Man sah sogar, dass das Gegenteil oft der Fall ist. „Hans“ konnte oft 
besser und effektiver lernen als „Hänschen“. 
 
 

Gibt es während meiner Ausbildung Zwischen- und 
Abschlussprüfungen? 
 
Während Ihrer gesamten Ausbildung erfolgen regelmäßige Wissensüberprüfungen.  Schon innerhalb 
der Skripte wurden Ihnen ständig Fragen gestellt, damit Sie feststellen konnten, ob Sie den Lerninhalt 
wirklich verstanden haben. Es finden aber weitere ständige Lernkontrollen statt: 
 

Lehrheftabschlussfragen. Nach Durcharbeitung jedes Skriptes senden Sie die Lehrheftab-
schlussfragen an Ihre Fernschule. Sie erhalten sie korrigiert und mit einer Musterlösung versehen 
zurück. 
 

Zwischenprüfungen. Nach der Durcharbeitung von jeweils 6 bis 7 Lehrbriefen (d.h. jeweils einem 
Viertel des Lehrganges)  erfolgt eine Zwischenprüfung (auf freiwilliger Basis). Dazu beantworten Sie 
zuhause, ohne weitere Hilfsmittel MC-Fragen, die Sie nach Beantwortung zur Korrektur und Bewertung 
an uns zurücksenden. Bei bestandener Prüfung erhalten Sie eine Bestätigung über die erfolgreiche 
Teilnahme an der schulinternen Zwischenprüfung. 
 

Abschlussprüfung. Nach Durcharbeitung aller Lehrhefte findet eine schulinterne Abschlussprüfung 
(auf freiwilliger Basis) statt. Diese können Sie wunschgemäß entweder zuhause durchführen oder dazu 
an die HP-Schule in Kenzingen kommen. Über die erfolgreiche Teilnahme an der Prüfung erhalten Sie 
ein Abschlusszertifikat unserer Schule. 
Beachten Sie bitte, dass diese Abschlussprüfung Sie noch nicht zur Ausübung des Berufes als Heil-
praktiker/in berechtigt. Eine solche Erlaubnis kann Ihnen nur die Zulassungsbehörde (bzw. das 
Gesundheitsamt) erteilen, wenn Sie die dortige Überprüfung absolviert haben. Dies gilt für alle Fern-, 
Tages- oder Abendschulen! Keine Heilpraktikerschule kann Ihnen die Erlaubnis erteilen als Heilprak-
tiker/in tätig zu sein – auch wenn manche Institute versuchen, diesen Anschein zu erwecken!! 
Die Abschlussprüfung der Fernschule soll Ihnen eine Rückmeldung über Ihren Wissensstand geben. 
Bei bestandener Abschlussprüfung sind Sie „reif“ für die Überprüfung beim Gesundheitsamt. 
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Bekomme ich über meine Ausbildung einen Fortbildungsnachweis 
und/oder ein Zertifikat? 
 
Fachfortbildungsnachweise und Teilnahmebestätigung. Gerne stellen wir Ihnen auf Anforderung 
am Jahresende oder bei Beendigung Ihrer Ausbildung eine Bestätigung oder einen Fachfort-
bildungsnachweis aus. Sie erhalten einen solchen Nachweis auch grundsätzlich bei jedem Seminar, 
das Sie bei uns belegen.  
 
Zertifikat. Nach bestandener Abschlussprüfung (s.o.) erhalten die Teilnehmer der Fern- und Ta-
gesschule ein Abschluss-Zertifikat, das dem Leistungsnachweis beim Gesundheitsamt dient. 
 
 
 

Ich möchte nicht nur für die Heilpraktikerprüfung vorbereitet werden, 
sondern möchte auch in Therapieverfahren für meine spätere 
Praxistätigkeit gründlich und umfassend ausgebildet werden. Geht das 
bei Ihnen? 
 
Sie können sich bei uns ganz umfassend in unterschiedlichsten Therapierichtungen ausbilden lassen. 
Der riesige Vorteil dabei ist, dass wir sowohl viele Kurse als Päsenzschulung anbieten als auch als 
Online-Schulung, so dass Sie auch Therapieverfahren bequem von zuhause lernen können, z.B. 
Homöopathie, Ernährungstherapie, Heilpflanzenkurse (Phytotherapie), Sportheilkunde, Ausleitungs-
therapie und Darmsanierung, TCM (Akupunktur) u.a..  
Großer Vorteil unserer Therapieausbildungen ist, dass Sie sie blockweise buchen können. Sie müssen 
sich also nicht für einen langen Zeitraum verpflichten sondern immer nur zu einem überschaubaren 
Block. 
Gerade auf diesem Gebiet der Therapie-Onlineschulung haben wir eine absolute Spitzenposition und 
Vorreiterrolle. 
 
 
 

Können Prämiengutscheine eingereicht werden? 
 
Ja. Wird ein Prämiengutschein eingereicht, so reduzieren sich die Gesamtkosten um 50 % der 
Kurskosten, max. jedoch um 500 €. Innerhalb der ersten 5 Monate nach Anmeldung muss Ihr 
Eigenanteil in Höhe des Prämiengutscheins nachweislich entrichtet worden sein.  

 


